
Mittelaltermarkt  
Am Wochenende 24. und 25. Juni 
findet neben dem Wochenmarkt ein 
historischer Markt anlässlich des 
800-jährigen Jubiläums von St. Johann 
in Tirol statt. Diese besondere Zeitreise 
bietet zahlreiche mittelalterliche 
Attraktionen.   Seite 3

Fahrradwettbewerb
Auch heuer wird wieder der Tiroler 
Fahrradwettbewerb durchgeführt. 
Mit dabei ist, wer sich registriert und bis 
5. September mindestens 100 km mit dem 
Fahrrad zurücklegt. Unter allen Teil- 
nehmerinnen und Teilnehmern werden 
wieder tolle Preise verlost.       Seite 7 

Bundespräsidentenwahl  
Am 22. Mai 2016 findet die Stichwahl für 
den Österreichischen Bundespräsiden-
ten statt. Die Wahlsprengeleinteilung 
bleibt gleich wie am 24. April. 
Die Bevölkerung ist aufgerufen, ihr 
demokratisches Recht wahrzunehmen 
und zur Wahl zu gehen.  Seite3
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Schwedischer Liftbetreiber „SkiStar“ 
steigt bei den St. Johanner Bergbahnen ein   Seite 2

Beilage: Heimatkundliche 
Schrift des Museums- und 
Kulturvereins zum Jubiläum 
„800 Jahre St. Johann“

GEMEINDENACHRICHTEN
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Der Bürgermeister informiert

Die Mietverträge zwischen den Tiroler Sozi-
alen Diensten (TSD) und den Besitzern sind 
bereits unter Dach und Fach, und die ersten 
Flüchtlinge haben die neuen Unterkünfte 
schon bezogen.

Ab 17. Mai sind zwei Betreuer vor Ort, die den 
Flüchtlingen helfen, sich bei uns zurecht zu 
finden und auf eigenen Beinen zu stehen. 
Alle Flüchtlinge, die in St. Johann unterge-
bracht sind bzw. werden, stecken in laufen-
den Asylverfahren.

Um den vorgeschriebenen Gemeindericht-
wert von 1,5% der Einwohnerzahl zu erfüllen, 
müssen aber noch weitere Unterkünfte für 
20 hilfs- und schutzbedürftige Menschen ge-
funden werden. Sollten wir diese Quote bis 
Ende Juni nicht erfüllen können, drohen uns 
nach wie vor die beiden Großprojekte, die 
von Bund und Land für St. Johann vorgese-
hen waren.

Daher möchte ich die St. Johanner Bevölke-
rung nochmals aufrufen – bitte melden Sie 
uns, wenn Sie leerstehende Wohnungen oder 
Häuser bzw. teilweise bewohnbare Gebäude 
haben, die Sie für die Unterbringung von 
hilfs- und schutzbedürtigen Menschen zur 
Verfügung stellen können. Kontakt: Kathrin 
Harasser, Tel.: 052352 6900 215, Mail: gemein-
de@st.johann.tirol

Starker Partner für die Bergbahnen

Ende April konnte die Bergbahn mit dem an 
der schwedischen Börse notierenden Liftbe-
treiber „SkiStar“ die Übernahme der im De-
zember beschlossenen Kapitalerhöhung von 
10 Millionen Euro fixieren. „SkiStar“ wird die-
se Kapitalerhöhung zur Gänze einbezahlen 
und sich dadurch mehrheitlich (68 Prozent 
des Stammkapitals) an den St. Johanner 
Bergbahnen beteiligen. 

„SkiStar“ betreibt bereits äußerst erfolgreich 
Skigebiete in Sälen, Åre und Vemdalen in 
Schweden sowie Hemsedal und Trysil in Nor-
wegen. Der Umsatz der Aktiengesellschaft 
beträgt rund 200 Millionen Euro, und sie gilt 
als einer der größten und erfolgreichsten Ski-
liftbetreiber Europas. Skistar bringt nicht nur 
Kapital in die St. Johanner Bergbahnen ein, 
sondern vor allem auch jahrzehntelanges 
Know-How im Aufbau und Betreiben von Fa-
milienskigebieten.

Flurreinigungsaktion

In den letzten Wochen haben sich zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger, Schülerinnen und 
Schüler sowie die heimischen Vereine an der 
alljährlichen Flurreinigungsaktion beteiligt. 
Ich darf allen für ihren Einsatz danken - sie 
haben damit nicht nur einen wichtigen Bei-
trag zum Umweltschutz geleistet, sondern 
vor allem auch zur Pflege unseres Ortsbildes 
beigetragen.

Ich wünsche Euch allen noch einen angeneh-
men Frühling! 

 Euer Bürgermeister Mag. Stefan Seiwald

Liebe St. Johannerinnen und 
St. Johanner!

Flüchtlingsunterbringung

Bei Redaktionsschluss dieser Zeitungsausga-
be am 2. Mai 2016 stellte sich die Situation 
zur Unterbringung von hilfs- und schutzbe-
dürftigen Menschen in St. Johann in Tirol wie 
folgt dar:

Bereits seit längerer Zeit wohnen 18 Flücht-
linge in unserer Gemeinde. Nun haben wir 
vier Gebäude für die Flüchtlingsunterbrin-
gung adaptiert, sodass wir in den nächsten 
Wochen und Monaten weitere Asylwerber in 
St. Johann einquartiert können. Die Unter-
bringung erfolgt mit moderater Personenan-
zahl in folgenden Unterkünften: 

• „Pension Riedl“, Schwimmbadweg 7 

• „Musikheim“, Schwimmbadweg 9 

• „Pension Griesser“, Mozartweg 12 

• „Ehemaliges Haus Hosp“, Birkenstraße 3



Aus der Gemeinde ST. JOHANNER GEMEINDENACHRICHTEN  3

Aus der Gemeinde
Ausschüsse • Jubiläumsjahr 

Da es in den letzten Wochen personelle Veränderungen gege-
ben hat, wurden bei der zweiten Gemeinderatssitzung am 26. 

April 2016 die Mitglieder der Ausschüsse noch einmal neu festgelegt. 
Obfrau/Obmann: rot, Stellvertreter/in: grün
• Bauausschuss
Mag. Stefan Seiwald, Simon Aschaber, HR Dr. Georg Zimmermann, 
Hubert Almberger, Alois Foidl, Heribert Mariacher
• Finanzausschuss
HR Dr. Georg Zimmermann, Hubert Almberger, Alois Foidl, Johann 
Mayr, Mag.(FH) Michael Danzl, Heribert Mariacher, Peter Wallner
• Straßenausschuss
Simon Aschaber, Johann Mayr, Alois Foidl, Hanspeter Ellmerer, Peter 
Trixl, Heribert Mariacher
• Wasser- und Kanalausschuss
Alois Foidl, Hanspeter Ellmerer, Simon Aschaber, August Golser, keine 
Namhaftmachung der vorschlagsberechtigten Gemeinderatspartei 
„Die St. Johanner Freiheitlichen (FPÖ)“
• Kulturausschuss
Christine Gschnaller, Andrea Hauser, Melanie Hutter, Susanne Har-
trumpf, Brigitte Schellhorn, Robert Wurzenrainer
• Wirtschaftsausschuss
Hubert Almberger, August Golser, Mag. Stefan Seiwald, Robert Steger, 
Günther Huber, Heribert Mariacher, Christine Bernhofer

Ausschüsse der Gemeinde

• Landwirtschaftsausschuss
Simon Aschaber, Johann Mayr, Peter Trixl

• Sportausschuss
Robert Steger, Hanspeter Ellmerer, Melanie Hutter, Andrea Hauser, 
Mag. Leopold Hofinger, Robert Wurzenrainer, Peter Wallner

• Umweltausschuss
Mag. Maria Strele, Hubert Almberger, Simon Aschaber, Johann Mayr, 
Susanne Hartrumpf, Robert Wurzenrainer

• Schulausschuss
Andrea Hauser, Peter Wallner, Susanne Hartrumpf, Mag.(FH) Michael 
Danzl, Claudia Pali, Christina Döttlinger, BEd

• Überprüfungsausschuss
Christine Gschnaller, Claudia Pali, Hanspeter Ellmerer, Susanne Har-
trumpf, Robert Steger

• Sozialausschuss
Christine Bernhofer, Melanie Hutter, Andrea Hauser, Brigitte Schell-
horn, Claudia Pali, Andreas Schramböck, BA, Petra Sojer, MSc

• Wohnungsausschuss
HR Dr. Georg Zimmermann, Christine Bernhofer, Melanie Hutter, An-
drea Hauser, Brigitte Schellhorn, Claudia Pali, Klaus Födermair

• Personalausschuss
Mag. Stefan Seiwald, HR Dr. Georg Zimmermann, Hubert Almberger
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Am Freitag, 24. und Samstag, 25. 
Juni 2016 wird im Ortszentrum neben dem 
Wochenmarkt ein mittelalterlicher Markt mit 
zahlreichen Attraktionen und einem ent-
sprechenden Kinderprogramm stattfinden. 

Händler in historischen Gewandungen wer-
den an mittelalterlichen Ständen ihre Waren 
feil bieten und kulinarische Einblicke in ver-
gangene Zeiten bieten. Auch einige St. Jo-
hanner Vereine werden an Ständen von An-
nodazumal vertreten sein und Heilsames 
von Hildegard von Bingen anbieten, Sauer-
kraut einstampfen, die Geschichte der Imke-
rei präsentieren, Büttenpapier schöpfen und 
Urkunden schreiben. Einige Vereine sorgen 
für musikalische und tänzerische Darbietun-
gen, und Unterhaltsames wird es auch von 
fahrenden Gauklern geben, die für spekta-

kuläre Vorführungen, vor allem bei den 
abendlichen Feuershows, sorgen werden.

Am Sonntag, 3. Juli 2016, kommen Erzbi-
schof Franz Lackner und Landeshauptmann 
Günther Platter zum Jubiläumsgottesdienst 
nach St. Johann, und nach der Hl. Messe fin-
det die feierliche Enthüllung der Feller-Ge-
denktafel am Kirchplatz statt. Das große Ju-
biläumsfest der Vereine wird es dann zum 
Jaggasn am Samstag, 9. Juli 2016 unter dem 
Motto „800 Jahre St. Johann“ geben.

Nähere Informationen dazu gibt es in der 
nächsten Ausgabe.

Die bewegte St. Johanner Geschichte der 
vergangenen 800 Jahre wird in der heimat-
kundlichen Schriftenreihe des Museums- 
und Kulturvereins näher beleuchtet. So ist 
dieser Zeitungsausgabe der zweite Teil bei-
gelegt, der die bayerische Zeit unseres Ge-
bietes im Spätmittelalter behandelt. 

800 Jahre St. Johann 1216 – 2016
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Aus den Abteilungen
Soziales, Standesamt und Wissenswertes
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Fundamt
Im Fundamt der Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol wurden in der Zeit von 
8. März bis 27. April 2016 
folgende Gegenstände abgegeben:

1 Handtasche

1 Fotoapparat

1 Brille

diverse Mobiltelefone

diverse Schlüssel

Die Fundgegenstände können im Markt- 
gemeindeamt, Zimmer 1, während der 
Amtsstunden abgeholt werden.

Sprechtage im Juni 2016
Sprechtag der Pensionsversicherungsan-
stalt jeden Montag von 13:30 bis 15:30 Uhr 
im Marktgemeindeamt St. Johann in Tirol. (Bei 
Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen)

Sozialversicherungsanstalt der gewerblichen 
Wirtschaft, Landesstelle Tirol, Klara Pölt Weg 
1, 6021 Innsbruck: Freitag, 3. und 17. Juni,  
jeweils von 9 bis 13.30 Uhr, Bezirksstelle der 
Wirtschaftskammer, Josef-Herold-Straße 12, 
Kitzbühel. Telefon 0590905/3210

Sozialversicherungsanstalt der Bauern, 
Landesstelle Tirol, Fritz Konzert Straße 5, 
6021 Innsbruck: Freitag, 3. Juni 2016 von 8 
bis 11 Uhr, Bezirkslandwirtschaftskammer, 
St. Johann in Tirol.

Zwischenstaatlicher Sprechtag der öster-
reichischen Pensionsversicherung und der 
deutschen Rentenversicherung, Dienstag, 
21. Juni 2016 von 8.30 bis 12 Uhr und 13 bis 
15.30 Uhr, Kammer für Arbeiter und Angestell-
te, Arkadenplatz 2, Kufstein.

Um frühzeitige telefonische Terminvereinba-
rung wird gebeten. Tel. 05 0303-38403. Brin-
gen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen 
mit. Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis 
als Identitätsnachweis mitzubringen. 

Mutter- Eltern-Beratung
Jeden ersten Donnerstag im Monat von 15 bis 16 
Uhr mit zusätzlich angebotener Stillgruppe (Ba-
bytreff ) in der KAPA Kinderstube, Neubauweg 25.

Anonyme Alkoholiker und AL-ANON 
treffen sich jeden Donnerstag 
um 19.00 Uhr im Pfarrhof, Parterre. 

Wenn du trinken willst, ist es deine Sache. 
. . wenn du aufhören willst, rufe an!

Tel. 62652 

Drogenberatung
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Aus dem Standesamt (nur einheimische Standesfälle) In der Zeit von 
4. März bis 25. April 2016 beurkundete Personenstandsfälle:

Eheschließungen:
 4. 3. 2016 Johannes SÖLLNER 
  und Angelika PREM
 2. 4. 2016 Nick WINTER 
  und Stefanie RIEDER
 15. 4. 2016 Michael Johann JANDA und  
  Waltraud UNTERBERGER
 16. 4. 2016 Anton RIESER und Madlen PIKL

Sterbefälle:
 17. 3. 2016 Rolf Wilhelm JUSSENHOVEN, 
  66 Jahre
 18. 3. 2016 Johanna GANTSCHNIGG, 
  94 Jahre
 20. 3. 2016 Rosemarie STAFFNER, 79 Jahre
 25. 3. 2016 Edith Theresia BECKER, 95 Jahre
 27. 3. 2016 Julia Anna TROCKENBACHER, 
  34 Jahre
 30. 3. 2016 Werner KRAINZ, 62 Jahre
 8. 4. 2016 Werner KLEINLERCHER, 
  76 Jahre
 8. 4. 2016 Elisabeth HÖCK, 86 Jahre
 11. 4. 2016 Brigitte ZECHNER, 62 Jahre
 24. 4. 2016 Theresia JÖCHL, 82 Jahre
 25. 4. 2016 Paula MÖRZINGER, 86 Jahre

Geburten:
 7. 3. 2016 Raphael Noel AIGNER
 9. 3. 2016 Mathilda Sofia Victoria 
  CROŸ-ROMERO
 10. 3. 2016 Alexander GRUSCHINA-PLETZER 
 13. 3. 2016 Elias Dominik HABRINGER
 17. 3. 2016 Azad Ali AKSU
 19. 3. 2016 Alexander UNTERWEISSACHER
 19. 3. 2016 Selina Tanja SCHRÖCKER
 23. 3. 2016 Emilia ASCHACHER
 25. 3. 2016 Sebastian GRUSCHINA- 
  WARTNER 
 2. 4. 2016 Lean Roman ENDSTRASSER
 4. 4. 2016 Noah Jonathan JAGETSBERGER
 9. 4. 2016 Nela Amalia SCHMID
 11. 4. 2016 Tobias GRANDER

 18. 4. 2016 Alina MESSNER
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Aktuell
Ortsmarketing • LEADER

Vor einem Jahr ist das Regionalmanagement 
regio³ mit Bürositz in Hochfilzen und den be-
teiligten 13 Gemeinden des Pillerseetales, des 
Leukentales und Leogang in die EU-Förderpe-
riode bis 2020 gestartet. Nicht weniger als 20 
Projekte wurden seither bereits zur Förderung 
eingereicht, der Großteil davon im Förderseg-
ment LEADER. Aber auch Wirtschaftsförderun-
gen, Klimafonds oder Landesförderungen 
wurden über das Regionalmanagement ein-
gereicht und lukriert. Bereits nach den ersten 
Monaten entspricht dies einem Projektvolu-
men von knapp 2 Millionen Euro.
Dem Sinn von LEADER entsprechend sind vie-
le Projekte kooperativ und gesamtregional 
angelegt. Die Gemeinden und Tourismusver-
bände sowie die Interessensvertretungen sind 
zwar die Träger der Regionalmanagement-
Struktur, Projekte einreichen darf allerdings 
jeder. Die Projekte müssen den Zielen von 
LEADER und den Zielen der lokalen Entwick-
lungsstrategie entsprechen. Im regionalen 
Gremium wurden in den letzten Monaten be-
reits zahlreiche Projekte für eine Förderung 

LEADER – Regionalmanagement regio³ voll im Umsetzungsplan
genehmigt. Darunter finden sich zum Beispiel 
der Aufbau des regionalen Onlineshops shop.
tirol, der Kulturaustausch der ARGE WirkWerk 
Artists in residence, Umsetzungsstudien für 
eine Inszenierung der Öfenschlucht oder des 
Rerobichls oder das Kooperationsprojekt zwi-
schen Gastronomie und Landwirtschaft 
kochArt. Auch die Attraktivierung des Kaiser-

bachtales, die Computeria für Senioren, das 
Projekt Wunschoma oder Projekte im Bereich 
Klima- und Energie finden sich in den ausge-
wählten Förderprojekten der Region. Noch 
sind Fördermittel in allen thematischen 
Schwerpunkten der lokalen Entwicklungsstra-
tegie verfügbar. Nähere Informationen unter 
www.regio3.at.

Ortsmarketing St. Johann in Tirol GmbH
Mail: office@ortsmarketing-stjohann.at, Tel.: 05352 90321

Feiern Sie mit uns 800 Jahre St. Johann
Am 28. Jänner 2016 jährte sich der 800. Jahrestag der ersten schrift-
lichen Erwähnung der Pfarre bzw. Dorfgemeinschaft von St. Johann 
in Tirol. Grund genug, dieses Jubiläum gebührend zu feiern. Das 
Jubiläumsjahr ist gespickt mit unterschiedlichsten Veranstaltungen, 
die wir zum Teil mit organisieren. Ein ganz besonderes Highlight ist 
das „Historische Marktwochenende“ am 24. und 25. Juni 2016. 
Was uns besonders freut, ist die Vielfalt, die Sie an diesem Wochen-
ende erwartet. Die Symbiose aus Wochenmarkt und historischem 
Markt lädt die Besucher zu einer ganz besonderen Zeitreise ein. 

Neues aus dem Ortsmarketing Büro:

... schenkt Dir

         ein

        Lächeln
.

Viel Dynamik in St. Johanns Geschäftswelt! 
In St. Johann tut sich immer was – die letzten erfreulichen Entwicklungen 
haben wir für Sie zusammengefasst:

• St. Johann ist um einen Gastgarten – beim Wirtshaus Bar Zum Dampfl 
– reicher.

• Wir begrüßen die neuen Wirtsleute des Hotel & Wirtshaus Post – Fami-
lie Blumschein – ganz herzlich.

• Nini Thai Imbiss ist mittlerweile in die neuen Räumlichkeiten in der 
Kaiserstraße eingezogen und verwöhnt dort mit kulinarischen Köst-
lichkeiten.

• Die Ortswärme eröffnet bald ein neues Kundenzentrum in der Speck-
bacherstraße.

• Mag. Josef Beihammer ist als neuer Notar im Brauweg (Kashaus) für 
Sie da.

• Sabine Huber freut sich auf Sie in Ihrem neu eröffneten „Trainingsbase“ 
in der Bahnhofstraße.

Wenn Sie nicht bis zur nächsten Ausgabe warten möchten, halten wir 
Sie auf www.treffpunkt-stjohann.at auf dem Laufenden! 

 Herzliche Grüße – Marije Moors   
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Das Team des Regionalmanagements v.l.: Obmann Sebastian Eder, Freiwilligenkoordinatorin Melanie Hutter, 
Assistentin Angelika Hölzl, Assistentin Helene Perterer, Geschäftsführer Stefan Niedermoser. 
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Information
Stichwahl • Feuerlöscher

Informationen für die Wählerinnen und 
Wähler
Wahltag ist Sonntag, der 22. Mai 2016. Für die 
Wahlberechtigung muss man in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sein. In der Regel 
sind dies alle österreichischen Staatsbürge-
rinnen und -bürger, die bis spätestens 23. 
Februar 2016 das Alter von 16 Jahren erreicht 
haben und ihren Hauptwohnsitz in St. Johann 
in Tirol angemeldet haben.

Alte Wahlsprengeleinteilung bleibt
Die Wahlsprengeleinteilung bleibt gleich wie 
bei der letzten Wahl. Das gilt auch für die Be-
wohnerinnen und Bewohner jener Straßen, 
die heuer neue Straßenbezeichnungen be-
kommen haben – also im Detail: Bärnstetten, 
Berglehen, Feldweg, Hornweg ab Nr. 20, Kös-
sener Straße, Leukentalweg, Neureithweg 
Sonnleitenweg und Thalhofweg bleiben in 
Wahlsprengel 1.

Sie finden Ihren Wahlsprengel auf der Wäh-
lerverständigungskarte, die jede in St. Johann 
in Tirol wahlberechtigte Person bereits per 
Post als amtliche Mitteilung erhalten hat. Die-
se Karte ist gemeinsam mit einem gültigen 
Ausweisdokument zur Stimmabgabe mitzu-
nehmen.

Weitere Informationen zur Wahl finden Sie auf 
der Homepage der Marktgemeinde St. Jo-
hann in Tirol www.st.johann.tirol 

Bundespräsidenten-
Stichwahl
am 22. Mai 2016
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Rund ums Rad 
Fahrradwettbewerb • Radunion

Unter dem Motto „Ganz Tirol radelt“ geht 
der Tiroler Fahrradwettbewerb in die sechste 
Runde. Über 5.000 Teilnehmende sind im Vor-
jahr insgesamt mit knapp vier Millionen Rad-
kilometern 99 Mal um die Erde geradelt. Heu-
er gilt es, den Rekord zu knacken.

Egal ob Genussradeln, Mountainbiken oder 
Radeln zur Arbeit: Alle Tirolerinnen und Tiroler 
sind eingeladen, sich in der Zeit vom 18. März 
bis 5. September zum Wettbewerb anzumel-
den und für ein sauberes, klimafreundliches 
und noch lebenswerteres Tirol in die Pedale zu 
treten. Jeder geradelte Kilometer spart CO2 ein 
und leistet einen Beitrag zu mehr Lebensqua-
lität in unserer Region. Der Fahrradwettbe-
werb trägt dem wachsenden Fahrrad-Trend 
Rechnung und setzt auf die Sensibilisierung 
für umweltfreundliche, sanfte Mobilitätsfor-
men im Alltag.

Beim Tiroler Fahrradwettbewerb geht es nicht 
um Schnelligkeit oder Höchstleistungen, alle 
können gewinnen! Mit dabei ist, wer sich re-
gistriert und bis 5. September mindestens 100 
km mit dem Fahrrad zurücklegt.

Wer beim Wettbewerb mitmachen will, kann 
sich im Marktgemeindeamt oder unter www.
tirolmobil.at registrieren.

Radfahrerinnen und Radfahrer sind schnell, 
sparsam, gesund und klimafreundlich unter-

„Tiroler Fahrradwettbewerb 2016“

wegs. Beim Tiroler Fahrradwettbewerb werden 
sie noch zusätzlich mit vielen tollen Preisen 
belohnt. 

Zum Ende des Wettbewerbs muss der Kilome-
terstand bekannt gegeben werden – idealer-
weise gleich im Internet oder aber auch direkt 
beim Veranstalter. Es findet im Herbst eine 
Verlosung statt.

Es sind alle aufgerufen (so wie die Marktge-
meinde St. Johann in Tirol selbst), am Fahrrad-

wettbewerb mitzumachen: Privatpersonen – 
Familien – Schülerinnen und Schüler – Schul-
klassen oder die gesamte Schule – Betriebe – 
Vereine     – Hausgemeinschaften – Stamm-
tischrunden …

Informationen sind im Marktgemeindeamt 
und bei Klimabündnis Tirol, Anichstraße 34, 
6020 Innsbruck, Tel.: 0512 583558-0, E-Mail: 
tirol@klimabuendnis.at erhältlich. 
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v.l.: Christine Hofer von den Tiroler Raiffeisenbanken, Radbotschafter und FC Wacker Kapitän Alexander 
Hauser, LHStv.in Ingrid Felipe, Anna Schwerzler vom Klimabündnis Tirol, und Norbert Adlassnigg von der 
Moser Holding/Tiroler Tageszeitung. 

Marion Reinsperger, Ferdinand Fuchs sowie Silvia und Rupert Polak wa-
ren als einzige Österreicher bei der Charity Cycle Tour 2016 von Sun City 
nach Cape Town in Südafrika dabei. Sie radelten mit 29 Teilnehmern ins-
gesamt 1.833 km in 8 Tagen für karitative Zwecke. Zudem nahmen Sie 
beim größten Radevent der „Cape Town Cycle Tour“ in Cape Town rund 
um den Tafelberg bei rund 29.000 Teilnehmern erfolgreich teil. Auf der 
109 km lange Strecke konnte bei sonnigen aber leicht windigen Verhält-
nissen in der Group 7B (Charity Group) in ihrer Altersklasse Marion Rein-
sperger den 210. Platz, Ferdinand Fuchs den 1.039. Platz Silvia Polak den 
87. Platz und Rupert Polak den 1096. Platz für die Radunion St. Johann 
herausfahren.

Radunion St. Johann – Südafrika 2016
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Kultur
Museum • Dokumente gesucht

Das Museum St. Johann in Tirol öffnet am 
14. Juni wieder seine Pforten für die Sommer-
saison. 

Im Ausstellungsschwerpunkt „felsenreich – 
Mythos und Erlebnis Kaisergebirge“ gibt es 
wieder neue Attraktionen, wie die äußerst 
seltenen Skorpione vom Kaisergebirge sowie 
neue Bilder dieses Gebirgszuges. Natürlich 
können auch heuer wieder die sagenumwo-
benen smaragdgrünen Regenwürmer live 
beobachtet werden.

Der brüllende Höhlenbär „Grim“ ist ein be-
sonderes Highlight des Museums, und die 
urzeitlichen Exponate aus der Tischofer Höh-
le im Kaisertal bieten interessante Einblicke 
in vergangene Zeiten. Weiters sind histori-
sche und alpinistische Ausstellungsstücke, 
Stiche und Gemälde sowie das naturgetreu-
en Reliefmodell des Kaisergebirges oder eine 
historische Kletterausrüstung zu sehen, 
ebenso wie ausgewählte Tiere. Die Besuche-
rinnen und Besucher können Bergsteiger-
knoten selbst ausprobieren, und den krönen-
den Abschluss der erlebnisreichen „Bergtour 
im Museum“ bildet ein Aufstieg zur „Baben-
stuber Hütte“ in luftiger Höhe, wo sich unge-
wohnte Ausblicke auf den „Koasa“ eröffnen.

Ein besonderes Service ist die interaktive 
Führung mit dem Handy, bei der Informatio-
nen zu den einzelnen Ausstellungsthemen 

mittels W-Lan und QR-Codes in Deutsch und 
in Englisch über das Smartphone abgerufen 
werden können.

Öffnungszeiten:

14. Juni bis 2. Juli 2016: Dienstag und Don-
nerstag: 10 – 12 Uhr. Ab 4. Juli: Dienstag bis 
Samstag: 10 bis 12 Uhr und Donnerstag: 16 
bis 18 Uhr

Ausstellung Peter Thaler – Portraits und 
Gemälde

In der Galerie im Museum St. Johann in Tirol 
wird heuer eine Ausstellung zum 125. Ge-
burtstag des St. Johanner Künstlers Peter 
Thaler (1891 – 1978) präsentiert, der ein hal-
bes Jahrhundert lang das kulturelle Leben in 
St. Johann in Tirol prägte. Als Maler porträ-
tierte er zahlreiche Persönlichkeiten des Or-
tes, und seine Fresken schmücken mehrere 
Gebäude in St. Johann und Umgebung. In 
der St. Johanner Volksbühne war er die trei-
bende Kraft als Obmann, Spielleiter, Kulissen-
maler, Maskenbildner und Autor mehrerer 
Stücke.

Diese Ausstellung wurde anlässlich des Jubi-
läumsjahrs „800 Jahre St. Johann in Tirol“ zu-
sammengestellt. Dank vieler Leihgaben aus 
Privatbesitz werden Portraits, Landschafts- 
und Historienbilder von Peter Thaler gezeigt.

Vernissage am Donnerstag, 7. Juli 2016 
um 19.30 Uhr

Um Thalers Werksverzeichnis möglichst zu 
vervollständigen und vielleicht sogar noch 
allfällige Leihgaben für die Ausstellung zu 
bekommen, bitten wir alle, die eines oder 
mehrere Gemälde von Peter Thaler sen. be-
sitzen, uns dies mitzuteilen. Tel.: 05352 6900 
213  info@museum1.at  

Museum ab Juni wieder geöffnet

Die Südtirolersiedlung in St Johann in Tirol 
ist nicht nur historisch sondern auch städte-
baulich sehr interessant, und ihre Bedeutung 
ist es wert, dokumentiert zu werden. Im Zuge 
eines Film- und Ausstellungsprojektes ist ge-
plant, bedeutsame Dokumente zur Südtiroler-
siedlung in St. Johann in Tirol zusammenzu-
tragen.
Gesucht werden historisch interessante Do-
kumente insbesondere zur Erbauung und zur 

Wohnsituation in den 1940er Jahren. Aber 
auch Informationen zu besonderen Anlässen 
in der Siedlung (z.B.: Bezug durch die ersten 
Bewohner, Feste, Freizeitaktivitäten) sind in-
teressant. Oder zur Produktion des britischen 
Kinofilm „The divided heart (das geteilte 
Herz)“, welcher Anfang der 1950er Jahre in der 
Siedlung gedreht wurde. Die Fotos, Super-
8-Filme, Dokumente etc. sollen Eingang in 
einen Dokumentationsfilm und möglicher-

weise im Rahmen einer Ausstellung präsen-
tiert werden. Die Gegenstände werden vor-
sichtig bewahrt, historisch aufgearbeitet und 
wieder retourniert.   

Kontakt:
info@museum1.at
05352 / 6900-213

Dokumente zur Südtirolersiedlung gesucht
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Der Salzburger Fürsterzbisch Dr. Sigismund Waitz 
wurde von Peter Thaler porträtiert. 
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Kultur
Architektur • Ausstellung • Kirchen
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Im Rahmen der Architekturtage 2016, die 
sich dieses Mal dem Thema „wert/haltung“ 
widmen, findet am Freitag, 3. Juni 2016, zwi-
schen 16.00 und 19.00 Uhr ein Spaziergang 
durch St. Johann in Tirol mit Carlo Chiavistrel-
li, Monika Gogl und Hans Oberlechner statt.
Diese Veranstaltungen kann bei freiem Ein-

tritt und ohne Voranmeldung besucht wer-
den. Ausgangspunkt ist die Alte Gerberei. 
Von hier aus führt der Spaziergang über das 
neue Gebäude der Firma Schenk zur Begeg-
nungszone Poststraße und dem dort gerade 
im Umbau befindlichen so genannten  
„Werkhaus.“ 

Architekturtage 2016 „wert/haltung: das leisten wir uns“
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Am 10. Juni findet im Rahmen der „Langen 
Nacht der Kirchen“ eine ganz besondere Füh-
rung zu den vier Kirchen unseres Ortes statt. 
Mag. Peter Fischer begleitet die Besucher auf 
einer abendlichen Wanderung von der Einsie-
delei am Niederkaiser bis hin zur Antoniuska-
pelle. Dabei wird Interessantes, Spannendes 
und Amüsantes zur Geschichte und zu den 
Kunstschätzen unserer Gotteshäuser zu hören 
sein. Die Führungen werden von Ensembles 
der Landesmusikschule musikalisch umrahmt. 
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung 
und bei freiem Eintritt statt!
Anreise: Da bei der Einsiedelei nur sehr be-
grenzt Parkplätze vorhanden sind, wird emp-
fohlen, eines der Sammeltaxis (kostenpflichtig) 
am Nothegger-Parkplatz zu benutzen. Bei In-
teresse für das Sammeltaxi bitte bis Donners-
tag, 9. Juni im Pfarrbüro anmelden (Tel.: 05352 
62253 werktags von 8 bis 12 Uhr). 

Zeitplan

17:30 Treffpunkt Nothegger-Parkplatz 
(Sammeltaxi)

18:00 Einsiedelei: Juni-Trio (Gitarren)

19:30 Nikolauskirche in der Weitau: 
Junior-Brass (Bläsergruppe); Sheakes-
peares‘ Delight (Musik aus dem alten 
England)

20:30 Brunnen beim Kaisersaal: Kleiner 
Umtrunk mit Musik

21:00 Dekanatspfarrkirche: Salonor-
chester melange, Hallejujah-Players 
(Blockflötenensemble), festliche Orgel-
musik und Choralschola

Anschließend: Antonius-Kirche: The 
Rudy Singers

Lange Nacht der Kirchen

Salonorchester melange 

eine Fotoausstellung von Manfred Wimmer
Vernissage: Freitag, 20. Mai, 19 Uhr
1. Stock des Museums der Marktgemeinde 
St. Johann

Seit dem Jahr 2000 begleitet der ausgebildete 
Fotograf Manfred Wimmer die Reisen von EZA 
Fairer Handel zu den Projektpartnerinnen und 
Projektpartnern in den Süden. Bei diesen Reisen 
in verschiedene Länder Afrikas, Asiens und La-
teinamerikas entstanden neben den Produktvi-
deos auch zahlreiche Fotografien. Eine Auswahl 
davon ist in dieser Ausstellung zu sehen.
Farbbilder zeugen von der bunten Lebensart 

der Menschen im Süden, aber auch Schwarz-
Weiß-Fotos geben tiefen Einblick in die Charak-
tere der Menschen.
Die Bilder erzählen von Stolz und Würde, von 
Lebensfreude und Zufriedenheit, von Zuver-
sicht und Hoffnung.

Öffnungszeiten der Ausstellung bis 4. Juni : 
Montag bis Freitag: 10-12 und 17-19 Uhr
Samstag: 10-13 Uhr

Samstag, 4. Juni 2016, 10 - 13 Uhr: faires Kultur-
frühstück

Veranstalter: Aktion für eine Welt St. Johann

menschenBILDER
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Gesundheit
Rotes Kreuz • Lebensretter

Bei der Ortsstellenversammlung ließ das Ro-
te Kreuz St. Johann in Tirol das Jahr 2015 Revue 
passieren.

117 freiwillige Mitglieder in allen Tätigkeitsbe-
reichen, davon alleine 17 in den Jugendgrup-
pen zeigen eine stolze Zahl an Mitarbeitern. 
Seit nunmehr zwei Jahren führt eine Arbeits-
gruppe die Geschicke in der Ortsstelle und der 
eingeschlagene Weg die Jugend zu fördern und 
die Bindung zu den langjährigen Mitgliedern 
zu verstärken zeigt nun Wirkung. So konnte ein 
Plus von 12,5% an freiwilligen Kollegen ver-
zeichnet werden.

Von den über 6.000 Ausfahrten, welche die vier 
Fahrzeuge im Rettungsdienst absolvierten, 
konnten auch im vergangenen Jahr über 4.500 
Stunden von freiwilligen Mitarbeitern geleistet 
werden. Zusätzlich dazu verbrachten die Mitar-
beiter auch über 1.650 Stunden in Schulungen 
sowie lieferten über 14.000 Portionen Menüs 
im Rahmen des Dienstes „Dahoam Essen.“ Die 
unglaubliche Anzahl an über 10.600 freiwilli-
gen Bereitschaftsstunden lieferte das Team der 
Krisenintervention rund um Karin Haberl.

Vizebürgermeister Almberger Hubert zeigte 
sich hoch erfreut über das hohe Engagement 
der Freiwilligkeit und bedankte sich auch für 
die Jugendarbeit. Vor allem die in den letzten 
Jahren gesteigerte Einbindung in das Gemein-

deleben zeigt die Verknüpfungen zwischen 
Rotem Kreuz und Gemeinde – alles in allem 
eine perfekte Zusammenarbeit.

Bezirksstellenleiter Dr. Hans-Urs Krause verwies 
auf die qualitätsvolle Arbeit des Roten Kreuzes 
St. Johann und erwähnte, dass sich das Rote 
Kreuz im letzten Jahr vor allem auch in der Hilfe 
für Menschen auf der Flucht als auch im Bereich 
Soziales sehr stark engagierte.

Dr. Hans Urs Krause und GF Herbert Haid konn-

ten wieder mehrere Mitglieder befördern und 
auszeichnen. Christof Baurecht, Renate Haus-
jell, Sofia Rass, Ramona Vötter und Christine 
Wiedmayr wurden zu Oberhelfern befördert. 
Christoph Gensluckner und Stefan Lippert dür-
fen sich nach der Absolvierung ihrer Ausbil-
dung zum Gruppenkommandanten nun Zug-
führer nennen. Nicole Mayr wurde zur Obersa-
nitätsmeisterin ernannt. Für 10 Jahre Tätigkeit 
im Dienste der Menschlichkeit wurde Georg 
Hochfilzer geehrt. 

Das Rote Kreuz St. Johann in Tirol im Dienste der Menschlichkeit

Jede Minute zählt, wenn ein Mensch bewusstlos zusammenbricht. 
Bis die Rettung da ist, schlägt das Herz oft schon eine gute Viertelstun-
de lang nicht mehr. Zu lange, denn wenn das Hirn nicht mit Sauerstoff 
versorgt wird, entstehen irreparable Schäden. Deswegen ist es so wich-
tig, dass auch Laien sich trauen, erste Hilfe zu leisten. Nicht nur mit einer 
Herzmassage.

In St. Johann gibt es mehrere frei zugängliche Defibrillatoren, aber was 
nützen sie, wenn man nicht weiß, wo sie sich befinden?

Auf der Gemeindehomepage wurde der digitale Ortsplan überarbeitet. 
Er zeigt neben vielen praktischen Informationen auch alle Standorte an, 
wo sich ein Defibrillator befindet. www.st.johann.tirol 
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Über 50 Mitglieder und Vertreter von Partnerorganisationen sowie der Gemeinden folgten der Einladung 
des Roten Kreuzes St. Johann in Tirol. 

Defibrillatoren retten Leben
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Generationen
Pensionisten • KAPA • Auszeichnung

Im Winter haben wir wieder viel unternom-
men und ließen keine Langeweile aufkommen. 
Unsere Wanderbegleiter haben für uns nette 
Winterwanderungen in Westendorf, Waidring 
und Fieberbrunn bestens organisiert.
Wie jedes Jahr machte das Eisstockschießen im 
Jänner am Rummlerhof großen Spaß. Am 
Aschermittwoch fanden sich 70 Personen zum 
beliebten Faschingskehraus beim Gasthof Hütt-
schader ein.
Großen Anklang fand auch das Ostereierschie-
ßen im Schützenheim. Maria Leitner, Anni Dux-
ner und Anni Haas erkämpften bei der Kegel-
ortsgruppenmeisterschaft in Kössen den zwei-
ten Platz und wurden im Café Rainer beim Be-
zirksfrühjahrskränzchen geehrt. „GUT HOLZ“!
Vom Halbtagesausflug nach Mittersill waren 
unsere Teilnehmer über die Besichtigung des 
Nationalparkhauses mit anschließender Kaffee-
pause sehr begeistert. Hansjörg Sauerwein prä-
sentierte uns im Februar viele Bilder von unse-
ren Aktivitäten im letzten Jahr.
Sehr interessant war auch der Vortrag von Maria 
Luise Trenker, Obfrau des Obst und. Gartenbau-

vereines über „Tipp`s und Trick`s beim Garteln 
im Alter“.
Katharina Moser feierte ihren 80., Aloisia Wun-
der und Greti Heuse den 70. Geburtstag. Wir 
gratulieren herzlich!

Leider mussten wir unser liebes Mitglied Emmi 
Kruckenhauser für immer verabschieden und 
werden ihr stets ein ehrendes Andenken be-
wahren. 

Pensionistenverband St. Johann in Tirol
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Beim Nationalparkzentrum Mittersill

„Wohin mit meinem Kind?“ Diese Frage stellen sich viele berufstätige Eltern in den Sommer-
ferien.  Die KAPA Kinderstuben bieten vom 11. Juli bis zum 19. August 2016 eine Ferienbetreuung 
für Kinder von 4 bis 14 Jahren an.

Die Ferienbetreuung wird ganztags von 8 bis 16 Uhr angeboten. Man ist nicht gezwungen, die 
Ferienbetreuung wochenweise zu buchen, sondern man kann jene Tage aussuchen, in denen 
man wirklich eine Betreuung benötigt.

Kosten exklusive Verpflegung ganztags: pro 
Tag € 16,--. (Anmeldung bis 31. Mai 2016 mög-
lich!)

Das Ferienprogramm wird sehr abwechslungs-
reich gestaltet, und man versucht, mit den Kin-
dern gemeinsam viel zu erleben. Unser Betreu-
ungsteam besteht aus ausgebildeten Pädago-
ginnen und Assistentinnen, die gemeinsam mit 
den Kindern tolle Ferien erleben möchten.

Detaillierte Infos & Anmeldungen: www.kapa-
kinderstube.at 

KAPA Sommerbetreuung
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Im März wurde die Norikerstute Resi, 
die bei der Leistungsprüfung für Noriker 
die Gesamtnote 8,13 erreichte und sich 
im Besitz von Sophie Spitzer aus St. Jo-
hann befindet, als Verbandsprämienstute 
ausgezeichnet. Resi ist somit die erste 
Noriker-Stute in Tirol, die diese besonde-
re Auszeichnung erhalten hat. Wir gratu-
lieren. 

Auszeichnung des
Tiroler Norikerverbands
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Wassersportverein
Dank und Anerkennung . . .

40 Jahre Wassersportverein St. Johann
Dank und Anerkennung für treue Mitglie-
der und verdiente Funktionäre 
Im Restaurant Panorama ließ man bei der 
geselligen Feier vier erfolgreiche Jahrzehnte 
des heimischen Vorzeigevereines Revue 
passieren. Das 1974 fertiggestellte Freizeit-
zentrum (mit 50 m-Sportbecken und 25 m-
Hallenbad) war Anlass für die Gründung des 
Wassersportvereins St. Johann am 13. März 
1975. Seitdem hat sich der überaus aktive 
„Schwimmclub“ im In- und Ausland einen 
guten Namen gemacht. Durch viel persönli-
chen Einsatz und gezieltes Training konnten 
große sportliche und organisatorische Erfol-
ge gefeiert werden. 

Zahlreiche Meistertitel gefeiert
Das WSV-Team kann auf 11 Staatsmeisterti-
tel, unzählige Tiroler Meistertitel sowie zahl-
reiche Kadernominierungen im Nachwuchs-
bereich (Tirol, Österreich, EM) stolz sein. 
Über 800 Kinder wurden schwimmtechnisch 

und athletisch ausgebildet, nahmen an Trai-
ningslagern im In- und Ausland teil und wa-
ren bei 692 Wettkämpfen im Einsatz. Neben 
dem Leistungssport wurden aber auch der 
Breitensport gefördert und viele soziale 
Events durchgeführt. 

Gastgeber bei 35 Herbstmeetings
Für die perfekte Organisation von Schwimm-
wettkämpfen ernteten die WSV-Funktionäre 
Lob von vielen Seiten. Höhepunkte waren 
dabei neben internationalen Veranstaltun-
gen vor allem die Allgemeinen Österreichi-
schen Meisterschaften (1992), die Österrei-
chischen Nachwuchsmeisterschaften (1981, 
2004, 2008) sowie die Österreichischen Meis-
terschaften für Behinderte (2010). Ein perfek-
ter Gastgeber war der WSV St. Johann bereits 
35 Mal beim Internationalen Raiffeisen 
Herbstmeeting, wo bei Sonne, Regen und 
Kälte geschwommen wurde. Das weitum be-
kannte Sporthighlight in der Panorama-Ba-
dewelt wird seit Beginn von Reinhold Irnber-
ger und seinem Team organisiert.

Ehrung für verdiente Funktionäre 
Die 40-Jahr-Feier bot den idealen Rahmen für 
zahlreiche Ehrungen, die WSV-Obmann Ernst 
Hasenauer und Vize-Bgm. HR Dr. Georg Zim-
mermann durchführten. Mit Urkunden und 
Geschenken würdigten sie das Wirken von 
Mitgliedern, die dem Verein seit 40 Jahren die 
Treue halten und maßgeblich zur Erfolgsge-
schichte des WSV St. Johann beigetragen 
haben: 

- Gründungsmitglied und Ehrenobmann 
Erwin Holzer (langjähriger Obmann)

- Gründungsmitglied Ernst Geisler (Ob-
mann-Stv., sportlicher Leiter Triathlon)

- Gründungsmitglied Josef Kröll (Kassier, 
Kampfrichter)

- Rudolf Kisch (langjähriger Obmann-Stv.)

- Gerald Ebermayer (Kassaprüfer, Kampf-
richter)

- Reinhold Irnberger (Schriftführer, Organi-
sator vom Internationalen Herbstmee-
ting)

 (gs) 
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40-Jahre WSV St. Johann feierten Obmann Ernst Hasenauer (li.) und Vzbgm. HR Dr. Georg Zimmermann 
(3.v.re.) mit den Geehrten Ernst Geisler, Erwin Holzer, Gerald Ebermayer, Rudolf Kisch, Reinhold Irnberger 
und Josef Kröll. 

Obmann Ernst Hasenauer bedankte sich bei Rein-
hold Irnberger für die bereits seit 35 Jahren durch-
geführte Organisation des Internationalen Herbst-
meetings
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Soziales
Sozialsprengel • Repaircafé • Freiwillige

Gesundheits- und Sozialsprengel 

Spiel mit mir Wochen 2016
Spiel, Sport und Spaß während der Sommer-
ferien

Der Gesundheits- und Sozialsprengel St. Jo-
hann – Oberndorf – Kirchdorf bietet auch 
heuer wieder allen Eltern im Rahmen der Ak-
tion „Spiel mit mir Wochen“ eine professio-
nelle ganztägige Sommerbetreuung für ihre 
Kinder während der Schulferien an.
Wir legen großen Wert auf eine qualitätsvol-
le und abwechslungsreiche Programmge-
staltung mit viel Spaß, Spiel und Sport. So 
werden bei gutem Wetter Ausflüge und Wan-
derungen unternommen, es wird gegrillt 
oder an einem Bach gespielt. Bei Regenwet-
ter stehen uns ein großzügiger Spieleraum 

und ein schöner Gymnastikraum zur Verfü-
gung. Wir besichtigen aber auch einheimi-
sche Betriebe, wie z.B. eine Bäckerei. Für uns 
ist entscheidend, dass sich die Kinder wohl 
fühlen. All dies geschieht unter der Aufsicht 
von geschultem Personal, wir achten darauf, 
dass genügend Betreuerinnen zur Verfügung 
stehen. 
De Aktion läuft über 5 Wochen vom 18. Juli 
bis zum 19. August 2016 jeweils ganztägig 
von 7.30 bis 16.30 Uhr, wobei die Anmeldun-
gen nur wochenweise erfolgen können. Die 
Kosten betragen pro Kind € 65,-- in der Wo-
che, Geschwister zahlen € 55,--. Für Kinder 
außerhalb der Sprengelgemeinden St. Jo-
hann, Oberndorf und Kirchdorf sind die Kos-
ten jeweils um € 10,-- höher. In diesen Preisen 
sind neben der Betreuung auch die Kosten 
für Mittagessen und Jause sowie für das je-
weilige Tagesprogramm (kleinere Ausflüge) 
enthalten.
Nähere Information zu dieser Aktion im Büro 
unter 05352/61300. Das Anmeldeformular 
und weitere Details bitte auf unserer Home-
page www.sozialsprengel-stok.at unter 
Menüpunkt „Formulare“ ausdrucken.

Ernährungs- und Diätberatung

Der Gesundheits- und Sozialsprengel St. Jo-
hann – Oberndorf – Kirchdorf bietet über den 
Verein „AVOMED Arbeitskreis für Vorsorge-
medizin und Gesundheitsförderung in Tirol“ 
fachmännische Beratung in allen Ernäh-
rungs- und Diätfragen, die von jedermann 
egal welchen Alters in Anspruch genommen 
werden kann. In erster Line hilft diese Bera-
tung übergewichtigen Kindern und Erwach-
senen, Diabetikern sowie Personen mit Fett-
stoffwechselerkrankungen. Es werden hier 
aber auch ganz allgemeine Informationen 
vermittelt, die Ihr Wohlbefinden nachhaltig 
verbessern können. Das Gespräch erfolgt als 
Einzelberatung streng vertraulich.

An Kosten fallen als Selbstbehalt  € 10,-- pro 
Stunde an. Auf Wunsch werden Folgetermine 
angeboten. (Dauer jeweils eine halbe Stunde, 
€ 5,--) Nähere Information und Anmeldung 
beim Gesundheits- und Sozialsprengel unter 
05352/61300. (8 bis 12 Uhr)

Nächster Termin: Dienstag: 10. Mai 2016 

Ehrenamtlich tätig werden in St. Johann
In St. Johann gibt es viele Möglichkeiten ehrenamtlich tätig zu werden.

Für die sozialen Einrichtungen wie Pflegeheim St. Johann – Altenwohnheim St. Johann - Ge-
sundheits- und Sozialsprengel St. Johann sucht das Freiwilligenzentrum Pillerseetal-Leukental 
nach engagierten Freiwilligen. 

Wenn Sie sich einigen Stunden im Monat engagieren, können Sie den Alltag der älteren, oft 
auch kranken Menschen, bereichern und ihnen damit viel Freude schenken. 
Für diese abwechslungsreiche Arbeit benötigen Sie keine Ausbildung. Das Team der jeweiligen 
Einrichtung wird sie unterstützen und begleiten. 

Kontakt:
Freiwilligenzentrum Pillerseetal/Leukental
Melanie Hutter
Tel: 05359/90501-1300 MO-FR 8-12 Uhr
Mail: hutter@regio3.at  

Das nächste Repair Café
findet am

Samstag, 18. Juni 2016
von 10 bis 14 Uhr

in den Werkräumen des
Sonderpädagogischen
Zentrums statt.
Eingang neben der
Mediathek, Neubauweg 5.

Repaircafé
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Bildung und Kultur
Mediathek • Jeunesse • Spielothek 

Der furiose neue Ro-
man von Thomas Gla-
vinic – Der Jonas-
Komplex
Ein Jahr im Leben eines 
Wiener Schriftstellers, 
zwischen Drogen, Alko-
hol und Frauen. Ein 
Abenteuer, das Jonas 
und seine große Liebe 

Marie bis zum Südpol führen soll. Und ein drei-
zehnjähriger Junge, der leidenschaftlich 
Schach spielt, um seinem Alltag zu entfliehen. 
Die wirkliche Welt trifft auf die Sehnsucht 
nach einem anderen Leben. Und Thomas Gla-
vinic gelingt das große Kunststück, all das in 
einen mitreißenden Roman über die entschei-
denden Fragen zu verwandeln: Wer will ich 
sein? Und habe ich den Mut, die richtigen Ent-
scheidungen dafür zu treffen?

Buchtipps aus der Mediathek
Florian Überall – Ess-
Medizin: Das für dich 
richtige Essen ist die 
beste Medizin: Ge-
sund bleiben, Be-
schwerden lindern, 
Krankheiten heilen
„Auf den Körper hören 
und sich selbst heilen. 
Dazu gehört, Ernäh-

rungsfallen zu entlarven und alte Essgewohn-
heiten zu verändern.“ Prof. Dr. Florian Überall 
erklärt, wie man Nahrungsmittelunverträg-
lichkeiten schnell erkennt und wie unsere Er-
nährung unsere Gesundheit beeinflusst. Ein 
Test ermöglicht die Bestimmung des eigenen 
Typs und gibt einfache Regeln an die Hand, 
wie jeder die für sich geeigneten Lebensmittel 
findet. Außerdem wird erläutert, weshalb ein 
gesunder Darm für die Gesundheit so wichtig 

ist und wie Zivilisationskrankheiten, Burn-
out etc. natürlich geheilt werden können.

Diese und zahlreiche diverse andere Bücher 
und Neuzugänge können Sie in der Media-
thek mit ihrer Jahres-Mitgliedskarte nach 
Verfügbarkeit kostenlos ausleihen. 

Unsere Öffnungzeiten:
Dienstag: 8 bis 10 und 14 bis17 Uhr
Donnerstag: 12 bis 20 Uhr
Samstag: 9 bis 12 Uhr

Musikkabarett von und mit Andreas Martin Hofmeir
Donnerstag, 16. Juni, 19.30 Uhr: Hotel & Wirtshaus Post 

2013 gewann er als erster Tubist den 
ECHO Klassik in der Kategorie »Instru-
mentalist des Jahres«. Doch Andreas 
Martin Hofmeir sorgt auch abseits der 
klassischen Podien für Furore: Immerhin 
ist der Professor am Salzburger Mozar-
teum auch Gründungsmitglied der bay-
erischen Kultband LaBrassBanda und 
mehrfach preisgekrönter Kabarettist. In 
seinem neuen Programm »Kein Auf-
wand!« schildert Hofmeir seinen Kampf 
mit dem Instrument, dem ungeliebten 
Üben, die Schwierigkeiten beim Reisen, 
den plötzlichen Zusammenprall des 
Landburschen mit der Großstadt Berlin … »Da ist er wieder: dieser hintersinnige, verquerphilo-
sophische, valentineske Humor«, befand die Süddeutsche Zeitung, und die »Nürnberger Nach-
richten erkennen »Texte von Polt’schem Format«. 

Karten (VK/AK: € 8,– / 9,– bis 26 Jahre | € 13,– / 15,– | für Schulklassen € 5,– pro Person)  

»Kein Aufwand!« 
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Spielothek ist
vierzehntätig geöffnet

Die Spielothek ist in der Mediathek in 
St. Johann untergebracht und besitzt 
über 400 pädagogisch wertvolle Spiele 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 

Kommt doch einfach vorbei und probiert 
einmal ein Spiel aus. Spiele können über 
einen Zeitraum von 14 Tagen um nur € 
1,- ausgeliehen werden. 

Die Spielothek ist jeden zweiten Don-
nerstag im Monat von 17 bis 19 Uhr ge-
öffnet.
Die nächsten Termine sind am 2. und am 
16. Juni 2016.

Auf Euer Kommen freut sich das Spielo-
thekteam! 
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Sport
Volleyball • Karate

Erfolgreiche Saison für die Volleyballer!
Innerhalb von zwei Jahren ist es Trainer Tassos Theodorakopoulos ge-

lungen, eine Damenmannschaft zu formen, die in Volleyballkreisen für 
Gesprächsstoff sorgt: Ohne Niederlage errangen die Mädels neuerlich 
den Meistertitel, diesmal in der Landesliga C und sorgten mit ihren tollen 
Leistungen auch regelmäßig für eine volle Kirchdorfer Sporthalle. Den 
Höhepunkt bildete das große Abschlussfest unter dem Motto „Volleyball 
kennt keine Grenzen - has no boarders“ am 23. April vor 160 begeisterten 
Fans.
Ria Diamanti führte als Herrentrainerin die Burschen zum 2. Platz in der 
Landesliga B. Außerdem koordiniert und leitet sie die Nachwuchsarbeit 
bei den Mädchen. Die weibliche U 15 erreichte den 9. Platz in Tirol. Die U 
11 Mädels nahmen an mehreren Turnieren teil und konnten einmal sogar 
den 2. Platz erringen.

Besonders erfreulich schnitten auch die U 13 Burschen von Trainer Hans 
Obermoser ab: Platz zwei in der Meisterschaft ist der Lohn für die konti-
nuierliche Aufbauarbeit.
Auch der Breitensport kommt auf seine Rechnung: Jeden Montag betreut 
Obmann Peter Wallner eine bunt gemischte Hobbygruppe ohne Leis-
tungsdruck und Stress. Die Freude am Spiel steht im Vordergrund.
Nun wechseln die Volleyballer wieder von der Halle auf den Sand. In der 
JoeRASSic Beacharena am Goinger Badesee wird während des Sommers 
Beachvolleyballtraining für alle Altersgruppen angeboten. Vom Hobby-
spieler bis zum Turnierkämpfer ist für jeden etwas dabei. Anmeldungen 
sind jederzeit möglich, nähere Informationen bei Obmann Peter Wallner 
Tel. 0650 9023399.
Ein herzliches Dankeschön für die finanzielle Unterstützung an die Markt-
gemeinde St. Johann, Land Tirol und ASKÖ, sowie an die Sponsoren: Spar-
kasse der Stadt Kitzbühel, Müller - Bau, RZ-EDV Service, Kraftschmiede 
und Franz Josef Eberl. 
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Herausragende Leistungen des Karate Clubs
Beim 8. internationalen Lions Cup in Luste-

nau kämpften über 580 Sportler aus Österreich, 
Deutschland, Slowenien, Italien und der 
Schweiz um die begehrten Titel. Insgesamt hol-
te die Karate Union Shotokan Tirol 3x Gold, 1x 
Silber und 1x Bronze. 
Davon ging Gold an Sil-
van Salcher, Raphael 
Krampl und Elias Gruber 
im Bewerb Kata Team 
U12, an Sara Bijelic im 
Bewerb Kata U18 und an 
Katja Schmitz in der Ka-
tegorie Kata U12. Silber 
holte sich Julian Petro-
vic (Kata U16) und Bzon-
ze Yannawit Kuanchu-
enjai (Kata U18). Damit 

belegte unser Verein den 9. Rang der insgesamt 
39 am Turnier teilgenommenen Vereine.
Beim 4-Vereine Cup in St. Johann in Tirol kämp-
fen über 120 Sportler in den Kata Einzel und 
Team Bewerben um die Medaillen. Unsere 

Sportler konnten sich insgesamt 36 Medaillen 
erkämpfen, davon 13x Gold, 12x Silber und 11x 
Bronze. Wir möchten uns herzlich bei allen be-
danken, die beim Aufbau und der Organisation 
des Turniers mitgeholfen haben. 
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Verbrauch gesamt in l / 100 km: 3,4 – 6,2;  
CO2-Emission in g / km: 89 –142.  
Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
*Preis inklusive € 1.000,- Eintauschbonus und € 1.000,- Leasingbonus.

Heckklappe.

Mit sensorgesteuerter

 OFFNET
 AUTO- 
 MAGISCH

Jetzt schon ab 

€ 15.990,–*

 Der neue Astra 
 Sports Tourer.

Innsbrucker Strasse 21
6380 St.Johann in Tirol 
Telefon: 05352-62385
info@auto-sparer.at


